
Willkommen 
im Land des Seeadlers!

Das Biosphärenreservat Oberlausitzer  
Heide- und Teichlandschaft führt mit dem 
Seeadlerrundweg zu den landschaftlichen 
Schönheiten und kulturellen  Besonderheiten 
der Teichlausitz, den kleinen und großen       
Attraktionen des Biosphärenreservats.

Zur Streckenführung

Der Seeadlerrundweg ist eine Radroute mit 
einer Länge von insgesamt ca. 88 Kilometern – 
bequem zu fahren und ohne nennenswerte 
Steigungen. Er bietet eine abwechslungsreiche  
Möglichkeit, die Oberlausitzer Heide- und 
Teichlandschaft zu erleben – so wie sie ist. Er 
ist keine touristische Autobahn, sondern nutzt 
vorhandene Wege, teils land- oder forstwirt-
schaftliche Wirtschaftswege, in den Dünen  
der Heide Sandwege, am Röhricht entlang und 
im Wald auch schon mal mit feuchtem Unter-
grund. Ein Teil der Route führt auch über  
Straßen, zumeist wenig befahrene Dorf- und 
Ortsverbindungsstraßen. Kurze Teilstrecken 
führen jedoch über Kreis- und Staatsstraßen,  
auf denen zu Zeiten des Berufsverkehrs hin 
und wieder mit stärkerem und vor allem 
schnellem Autoverkehr gerechnet werden muss 
(siehe auch Routendarstellung in der Karte).

Selbstverständlich kann die Fahrt an jedem  
beliebigen Punkt des Seeadlerrundweges be-
gonnen werden. Wir empfehlen den Start im 
Biosphärenreservatszentrum in Wartha.  
Hier erhalten Sie im HAUS DER TAUSEND 
TEICHE vorab viele nützliche und interessante 
Informationen, Tipps und Anregungen, die Ihre 
Reise durch die Biosphäre für Sie zum doppel-
ten Gewinn machen.

13 informative Stationen

Die Stationen des Seeadlerrundweges sind 
nicht zu verfehlen, über jeder dreht sich ein 
silbrig glänzender Seeadler im Wind. An den 
Stationen informieren wir über die Ansprüche 
des Seeadlers an seinen Lebensraum, seine  
Lebensweise, Gefährdungen, denen er ausge-
setzt ist und darüber, was wir zu seinem Schutz 
tun. Hier erfahren Sie mehr über die einzig-
artige Natur der Heide- und Teichlandschaft, 
ihre Tiere und Pflanzen, ihre Entwicklung im 
Zusammenwirken von Mensch und Natur, das, 
was „Biosphäre“ seit anderthalb Jahrtausenden 
ausmacht. 

Als um 600 n. Chr. slawische Siedler hierher 
kamen, nannten sie das von Sümpfen und  
Wäldern bedeckte weite Land „Łužica“ (Sumpf-
land), Lausitz. Über die Jahrhunderte ist aus 
dem Sumpfland durch menschliche Nutzung 
die Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft 
entstanden. Sensible Kulturlandschaft mit Le-
bensräumen seltener, andernorts gefährdeter 
oder bereits ausgerotteter Tier- und Pflanzen-
arten, in der auch der Mensch – nachhaltig 
wirtschaftend – sein Auskommen findet.
Kultur und  Natur sind also im Biosphären-
reservat zwei Seiten derselben Medaille.  
Der Seeadlerrundweg führt deshalb in zwei 
Richtungen durch das Biosphärenreservat.

Unterwegs auf dem  
Seeadlerrundweg
Station Biosphärenreservatszentrum Wartha 

  N Klixer Niederung
  P Flatterulme; seltene Moorpflanzen im Schaumoor:
  Sonnentau, Moosbeere, Wollgras, Rosmarinheide
  T Weißstorch, Kranich, Schleiereule, Rauch- und Mehl-
 schwalbe, Breitflügelfledermaus

Wartha (Ortsteil von Malschwitz)
 Biosphärenreservatszentrum, Tel. 035932/3650 

HAUS DER TAUSEND TEICHE, Tel. 035932/36560
 Sorbisches Schulmuseum, Dorfstr. 30, Tel. 035932/33775
  Naturerlebnispfad „Guttauer Teiche und Olbasee“

 Zum Eisvogel, Dorfstr. 25, Tel. 035932/364486
 Zum Eisvogel, Dorfstr. 25, Tel. 035932/364486

  106, Wartha Dorfstraße
 neben dem Biosphärenreservatszentrum

Station Weigersdorfer Höhe: 7,8 km
Weigersdorf: 8,8 km

Guttau (Ortsteil von Malschwitz)
  Kirche, nach Kriegszerstörung 1816 Wiederaufbau

 geologisches Naturdenkmal Eisenberg,
  Naturerlebnispfad „Guttauer Teiche und Olbasee“

 Gast- und Radlerhof Guttau, Hauptstr. 11, Tel. 035932/31996
 Ferienwohnung Kranz, Hauptstr. 42, Tel. 035932/31039

 Gast- und Radlerhof Guttau, Hauptstr. 11, Tel. 035932/31996
 Volksbank

  106, Guttau Hauptstraße

Kleinsaubernitz (Ortsteil von Malschwitz)
 Olbasee Strand, Camping, Spielplatz, Bootsverleih, Tauchen
 Naturcamping Olbasee, Am Olbastrand 1,  

Tel. 035932/30232
 Ferienwohnungen Alte Baggerschmiede, Am Olbastrand 1, 

Tel. 035932/30232
 Gasthof Olbasee, Bautzener Str. 21, Tel. 035932/31737
 Ferienwohnung Schubert, Lusatia 1, Tel. 035932/31057

 Gasthof Olbasee, Bautzener Str. 21, Tel. 035932/31737
 Henry’s Einkaufseck, Kiosk (am Olbasee)

  106, 107 Kleinsaubernitz
  Basaltwerk Baruth (technisches Denkmal), 
 über Baruth und Cortnitz nach Weißenberg 
 (Pfefferküchlerei): Zubringer / Abstecher Weißenberg

Station Weigersdorfer Höhe  
  N Hügelland der Hohen Dubrau, Übergang von  

Kiefernwald in die offene Landschaft (Acker) mit Blick  
auf die Hohe Dubrau

  P Hauptsächlich Kiefern, Eichen und Birken; Brombeere
  T Fischadler, Neuntöter, Braunkehlchen, Zauneidechse 

 Fischadlerhorst auf Starkstrommast ca. 800 m südöstlich

Weigersdorf (Ortsteil von Hohendubrau)
 Altlutherische Kirche (1846),

  Bademöglichkeit am Altteich
  Fischerstube am Altteich, Zum Altteich 4, Tel. 0172/1796149
 Teichwirtschaft mit Direktvermarktung von Fisch, 

 Teichwirt Funke, Zum Altteich 3, Tel. 0173/3817625
  Sparkasse

  141, Weigersdorf Sparkasse

Förstgen: 6,1 km
Station Tauerwiesenteich: 8,5 km

 
Förstgen (Ortsteil von Mücka)

 Kirche (um 1500), 
 Pfarrhaus (Geburtshaus von H. T. Wehle)

 Bäckerei Gerber, Fleischerei Schulze, Landkauf

  105, Förstgen Gasthaus

Station Tauerwiesenteich: 2,5 km
Mücka: 8 km

 
Station Tauerwiesenteich  

  N Mückaer Heideland, Blick auf den ca. 80 ha großen Tauer-
wiesenteich; hinter dem Teich beginnt der Daubaner Wald, 
Bäume in Teichnähe häufige Aufenthaltsorte vom Seeadler 

  P Seerose, Sonnenhut, Brombeere, 
  T Fischotter, Mink, Rohrdommel, Silberreiher, Seeadler,
 Kranich, Wasserralle, Flussseeschwalbe, Eisvogel, Drossel-

rohrsänger, Ringelnatter, Kleiner Wasserfrosch, Laubfrosch  

Mücka
 Heimatstube, Funk-Fotomuseum, Tel. 035893/6769

 Naturwacht Fachwerkhaus Alte Försterei (um 1800)
 Gerichtskretscham, Bautzener Str. 160, Tel. 035893/6986

 Zum Schwarzen Schöps, Bautzener Str. 157, Tel. 035893/6519
 Eiscafe Kiank, Bautzener Str. 161, Tel. 035893/6750

 Einkaufsmarkt Mücka, Apotheke, Sparkasse

  105, 106, 255, Mücka Schule
 KBS 229, Bahnhof Mücka

  über Petershain und Moholz nach Niesky: Zubringer /  
Abstecher Niesky

Station Krebaer Schöpsaue: 1,4 km
Neudorf: 2 km
Kreba: 4 km

Station Krebaer Schöpsaue  
  N Mückaer Heideland, Station am Rand eines Kiefernwaldes 

südlich von Kreba-Neudorf; umliegende Grünlandflächen 
landwirtschaftlich genutzt (Gallowayhaltung Bauer Ladusch, 
Kreba-Neudorf )

  P Kiefern- Eichenwald; auf angrenzender Grünlandfläche Wiesen-
fuchsschwanz, Rotschwingel (typ. Auenwiesengesellschaft)

  T Turmfalke, Feldlerche, Kleiner Fuchs, Tag pfauenauge,  
Gemeine Heidelibelle, Zauneidechse

Neudorf (Ortsteil von Kreba-Neudorf )
 Bauernhof mit Direktvermarktung, Hof Ladusch (Fleisch, 
 Wurst, reg. Produkte), Ferienwohnungen,  

Nieskyer Straße 26, Tel. 035893/6300
 Schubert´s Einkaufsmarkt

Kreba (Ortsteil von Kreba-Neudorf )
 Schloss (um 1750, heute Grundschule) mit Park

 Kirche (1685), Pfarrhaus, Grabstätte H. T. Wehle
 Hammerteich mit Wasserturm und Rastplatz,  

Krebaer Teiche
 Ökologische Teichwirtschaft mit Direktvermarktung  

von Fisch: Kreba Fisch, Hoyerswerdaer Str. 18,  
Tel. 035893/6243 

  Bäcker Höfchen, Fleischer Richter, Getränke Reinert

  105, 255, Neudorf Mitte u. Kreba (Boxberger Straße)
  über Tschernske und Niederprauske nach Rietschen zum 

Erlichthof: Zubringer / Abstecher Rietschen

Station Sumperteich: 2,8 km
Klitten (Hafen): 11,9 km
Uhyst / Spree: 17,4 km

Station Sumperteich   500 m östlich der Station
  N Daubaner Heide- und Teichland, Station an einem  

Feldweg nahe des Sumperteiches, im Umfeld Acker und 
Kiefernwald

  P Eichen, Birken, Ginster, Brombeere, Froschbiß,  
Kammlaichkraut, Wasser-Schierling, Sumpfdotterblume

  T Fischotter, Waschbär, Bisamratte, Seeadler, Beutelmeise, 
Laubfrosch 

Klitten (Ortsteil von Boxberg)
 Pfarrkirche nach Krieg wieder aufgebaut,  

Flügelaltar von 1587 a. d. Schule von L. Cranach,  
Evang.-Luth. Kirche

 Dreiseithöfe in Backsteinbauweise,
   Strand und Hafen am Bärwalder See mit Boots-Verleih, 
 Wasserski und Wakeboarding, Beach-Volleyball

 Sportlerheim, E.-Thälmann-Str. 19, Tel. 035895/50329
 Imbiss am See (bei schönem Wetter)

 Imker mit Direktvermarktung: Imkerei Röhle,  
Feldweg 94, Tel. 035825/50960

  Bäcker, Fleischer, Schmidt’s Minishop
 Getränkeläden, Sparkasse, Volksbank

  105, Klitten Kirche, Dürrbach, Abzweig n. Dürrbach 
 KBS 229, Bahnhof Klitten

  nach Nochten (Findlingspark), Bärwalde (Schloss, Park), 
Sprey (Schrotholzkirche): Zubringer / Abstecher Boxberg

Jahmen (Ortsteil von Boxberg)
 Torscheunen des ehem. Ritterguts in Jahmen
 Ökologische Teichwirtschaft mit Direktvermarktung von 

Fisch: Teichwirtschaft Bergmann, Dürrbacher Str. 351,  
Tel. 035895/50409

Tauer (Ortsteil von Boxberg)
 Hof Böhm, Im Erlengrund 3
 Ferienhof Erlengrund, Im Erlengrund 3,  

Tel. 035895/50938
 Ferienhaus „Am Waldesrand“, Im Erlengrund 6, 
 Tel. 035895/50987
 Ferienhaus Tauer, Förstgener Str. 2, Tel. 035895/50535

Station Spreebrücke Uhyst   
  N Oberlausitzer Bergbaurevier, Boxberger Bergbaurevier, im 

Zuge des Braunkohlenabbaus verlegter Flusslauf der Spree
  P Überwiegend spreeuferbegleitende Kanadapappeln,  

aufkommende Eichen und Kiefern, Hundsrose, Schneebeere
  T Fischotter, Stockente, Grüne Keiljungfer, Gebänderte 

Prachtlibelle
  Treffpunkt von Seeadlerradweg und Spreeradweg

Uhyst (Ortsteil von Boxberg)
 Neues Schloss (1742) Barockgarten, Landschaftspark,  

Barockkirche (18. Jh.)
 hist. Wasserturm (bewohnt)
 Dannenberghaus, Herrnhuter Brüdergemeine, 18. Jh
 Volkspark mit „Spreeschlösschen“, Klangpark
 Baudenkmal „Alte Schleiferei“, Fischtreppe, Wehr,
  Strand Bärwalder See, Safariwildrevier 
 (Naturerlebnisfarm, Touren nach Verein barung),  
 Tel. 035891/32126

 Hotel Garni Pension Jackisch, Hauptstraße 34 
 Tel. 035728/80313

 Freizeithaus Muskelkater, Raudener Str. 19,  
Tel. 035728/80133

 Drei Linden, Hauptstr. 6, Tel. 035728/80227
  Gruners Eiscafé, Schloßstraße 1, Tel. 035728/859849 
 Imbiss am See (bei schönem Wetter)

 Bäckerei Schütze, Landfleischerei Uhyst, Sparkasse

  105, 125, 155, 156, 256 Uhyst (Spree) Gaststätte
 KBS 229, Bahnhof Uhyst

Mönau: 2,8 km
Station Raudener Kranichwiese: 4 km
Driewitz: 8,2 km

Station Raudener Kranichwiese  
  N Uhyster Heideland, Station am südlichen Rand  

der Driewitzer Heide mit Blick auf Rauden und auf 
Ackerflächen

  P Lichter Kiefernwald mit Eichen, Birken und Linden; Brom-
beere; im Acker Graben mit Röhricht, Weiden und Erlen

  T Seeadler, Baumfalke, Kranich, Knoblauchkröte,  
Kleiner Fuchs, Schachbrett

  Gute Beobachtungsmöglichkeit für Kraniche 

Rauden (Ortsteil von Boxberg)
 Eichenallee Rauden - Mönau
 Gruners Landhaus, Milkler Str. 29, Tel. 035728/858302
 Lebensmittel Mentele

Driewitz (Ortsteil von Lohsa)
 Fußball, Volleyball- und Streetballfeld, Rodelberg
 Waldblick, Drehnaer Str. 3, Tel. 035724/50120

  156, Driewitz

Station Driewitzer Heide: 0,6 km
Litschen: 2,2 km
Lohsa: 4,2 km
Friedersdorf: 4 km

Station Driewitzer Heide  
  N Uhyster Heideland, Station am Rand eines Kiefernwaldes, 

Blick auf Litschen und landwirtsch. genutzte Frischwiesen
  P Kleines Kiefern- und Birkenwäldchen
  T Weißstorch, Neuntöter, Grünes Heupferd, Zauneidechse, 

Tagpfauenauge, Windenschwärmer, Rote Waldameise
  Kippenteiche Lohsa als bedeutender Wasservogelbrut- und 

-rastplatz ca. 500 m nördlich der Station

Litschen (Ortsteil von Lohsa)
 Dorfanger, Fachwerkhaus

  145, 155, 156, Litschen
  nach Lohsa, Knappenrode, Hoyerswerda, zum Silbersee, 

Knappensee: Zubringer / Abstecher Hoyerswerda 

Lohsa
 Evang. Kirche (1753), Handrij-Zejler-Denkmal

 Zejler-Smoler-Haus: Info- und Begegnungsstätte für  
deutsche und sorbische Kultur, ehem. Schule (1794)

 Mittelalt. Sühnekreuz zwischen Uhyst und Lohsa,
  Lohsaer Seengebiet: Freizeit- und Wassersportangebote an 

Silbersee, Dreiweiberner See
  Zum Weißen Roß, Am Markt 4, Tel. 035724/55141

 Nicks Bierstube, Mühlenweg 4, Tel. 035724/50056
 Diverse Einkaufsmöglichkeiten

  154, 155, 156, 168, Lohsa Bahnhof 
 KBS 229, Bahnhof Lohsa

Womiatke  
(Neu-Friedersdorf, Ortsteil von Lohsa)

 Badesee „Silbersee“,
 Camping, Ruder-, Tretboot-, Fahrradverleih, Fuß-, 
 Volleyball-, Kinderspielplatz
 Geologischer Lehrpfad, Wildlehrgarten

 Waldschänke, Am Silbersee 1, Tel. 035724/50350
 2 Gaststätten (im Campingpark)

 Verkaufsstelle (im Campingpark)

  154, 156, 168, Friedersdorf Silbersee

Friedersdorf (Ortsteil von Lohsa)
 Infostelle des Biosphärenreservats mit Streuobstwiese  

und Kräutergarten , Alter Wasserturm,  
Tel. 035724/51075 

 Ballackmühle

  156, Friedersdorf Ort

Station Kleine Spree Kolbitz: 3,3 km
Weißig Fledermausschloss: 4 km

Station Kleine Spree Kolbitz   
  N Großdubrauer Flachrücken und Niederterrassen,  

Kleine Spree als 40 km langer Nebenfluss der Spree  
zwischen Spreewiese und Spreewitz bei Spremberg;  
Aue der Kleinen Spree bei Kolbitz mit Äckern,  
Weiden genutzt

  P Scheidenblütgras, Schwarzerle, Schwanenblume,  
Gelbe Teichrose, Igelkolben, Wasserschwaden

  T Fischotter, Weißstorch, Neuntöter, Steinbeißer,  
Laubfrosch, Reiherente, Gemeine Keiljungfer, Feuerfalter

  Imposante alte Eiche an der Kleinen Spree

Weißig (Ortsteil von Lohsa)
 historische Parkanlage, Herrenhaus (17. Jh.)

 reizvolles Ortsbild (Hofanlagen in Sägeblattform)
 geologischer Aufschluss am Eichberg (FND)
 Denkmal, hist. Kriegsstätte (am Eichberg)

  154, 156, Weißig b. Hoyerswerda am Eichberg
  nach Königswartha (Barockkirche, klassizist. Schloss  

mit Park): Zubringer / Abstecher Königswartha

Station Wochusteich: 3,3 km
Milkel: 4,6 km

Hermsdorf / Spree (Ortsteil von Lohsa)
 Heimatstube,  

Tel. 035724/51351

  154, 156, Hermsdorf / Spree,  
Königswarthaer Straße

Lippitsch (Ortsteil von Radibor)
 Herrenhaus, Rittergut mit historischer Hofanlage 

 Teichgruppe am Dorfrand
 Zur guten Quelle, Lippitsch 29c,  

Tel. 035934/6335 

  190, Lippitsch
  nach Neschwitz (Barockschloss, Vogelschutzwarte): 
 Zubringer / Abstecher Neschwitz)

Station Wochusteich        
  N Großdubrauer Flachrücken und Niederterrassen,  

Teichgruppe Lippitsch mit großen Schilf- und 
Röhrichtbeständen

  P Scheidenblütgras, Bittersüßer Nachtschatten, Hopfen, 
Salweide

  T Fischotter, Kranich, Rohrdommel, Graugans, Seeadler,  
Grau- und Silberreiher, Wasserralle, Drosselrohrsänger, 
Beutel meise, Laubfrosch, Weidenbohrer

  Rastplatz mit guten Beobachtungsmöglichkeiten  
für Vögel

Milkel (Ortsteil von Radibor)
 Barockschloss (1720) mit Landschaftspark

 Kirche (1322–27, überbaut 1857), hist. Grabdenkmale
 Steinkreuz am Dorfplatz (14. Jh.), Dorfplatz (15. Jh.)
 Korbmacherei Thomas Scheffel, Bautzener Landstraße 1, 

Tel. 035934/6365
 Fischtreppe

 Teichwirtschaft mit Direktvermarktung von Fisch: 
 Teichwirt Hempel, Schloßstr. 26,  

Tel. 035934/6436
  Bäckerei Wagner

  104, 190, Milkel oder Milkel Schule

Station Jetschebarer Weg: 1,9 km
Kauppa: 3,5 km
Göbeln: 6,4 km

Station Jetschebaer Weg  
  N Uhyster Heideland, Station am Rand eines Kiefernwaldes 

mit Blick auf Ackerflächen; landschaftsprägende  
Obstbaum allee nach Jetscheba  

  P Obstbäume 
  T Mäusebussard, Neuntöter, Braunkehlchen, Feldlerche, 

Zauneidechse

Kauppa (Ortsteil von Großdubrau)
 ehem. Rittergut mit Herrenhaus (um 1730)

 Fischerhaus mit Wappen (1870)
 Teichwirtschaft mit Direktvermarktung von Fisch: 

 Teichwirt Semmer, Spreeaue 2,  
Tel. 035934/6439

  Zubringer / Abstecher Großdubrau und Radibor,
 Sdier (Wasserschloss mit Wallgraben, Bauernhöfe)

Commerau (Ortsteil von Großdubrau)
 Aktion: Ferienoase, Reiten, Angeln, Spielplatz
 Ferienhof Commerau, Kastanienallee 21,  

Tel. 035934/66109
  Heidebistro Café und Pension, Boxberger Str. 17,  

Tel. 035932/363600

  125, Commerau Gasthaus

Göbeln (Ortsteil von Großdubrau)
 Ökol. Bauernhof mit Direktvermarktung:  

Spreehof Ina Schmidt, Tel. 0172/3527642
 Pension Schmidt, (Fleisch, Wurst, ökol. und reg. Produkte), 

 Ferienwohnungen, Am Spreewehr 14,  
Tel. 0172/3527642

Station Roter Lug: 4 km
Spreewiese: 5,3 km
Klix: 6,9 km

Station Roter Lug      
  N Daubaner Heide- und Teichland, Roter Lug mit umfang-

reichen Schilf- und Röhrichtbeständen; im Umfeld größere 
Ackerflächen, östlich der Straße (K 7211) Kiefernwald 

  P Schmalblättriger Rohrkolben, Silberweide, Tännel
  T Rohrdommel, Rohrweihe, Seeadler, Graugans, Wasser ralle, 

Neuntöter, Bartmeise, Drossel- und Schilfrohrsänger, 
Grauammer

Spreewiese (Ortsteil von Großdubrau)
 Schloss (1557, Besichtigung nach Vereinbarung) und Park 

Tel. 035932/32059
 Vierseithof Graf, Klixer Straße 4,  

Tel. 035932/31921
 Schloss Spreewiese Ferienwohnung, Schlossweg 1, 

 Tel. 035932/32058

  125, Spreewiese Lindenstraße

Särchen (Ortsteil von Großdubrau)
 Ferienhaus Klee, Wiesengrund 4,  

Tel. 05502/2822

Klix (Ortsteil von von Großdubrau)
 hist. Ortskern, Fachwerkhäuser, Kirche, hist. Friedhof

 Eichenallee zwischen Klix und Salga, 
  Segelflugplatz

 Gärtner mit Direktvermarktung: Gärtnerei Teske (Gemüse), 
Spreewieser Straße 15, Tel. 035932/30604

  125, Klix Eichenweg
  nach Niedergurig an Malschwitzer Teichen vorbei bis 
 Bautzen – siehe Zubringer / Abstecher Niedergurig

Station Lucasteich: 1,8 km
Wartha (Biosphärenreservatszentr.): 6,5 km

Station Lucasteich     
  N Klixer Niederung, Teichgruppe Klix mit großen Schilf-  

und Röhrichtbeständen; südl. angrenzend Ackerflächen,  
Hecken (Richtung Salga)

  P alte Eichen an den Teichdämmen, Scheidenblütgras
  T Fischotter, Mink, Haubentaucher, Schellente,  

Drosselrohrsänger, Rotbauchunke, Wechselkröte,  
Laubfrosch, Königslibelle, Ringelnatter

  Treffpunkt von Seeadlerradweg, Spreeradweg und Radweg 
Sorbische Impressionen

Brösa (Ortsteil von Guttau)
 hist. Ortskern, Dorfanger
 Zur Einkehr, An der Brücke 6,  

Tel. 035932/31417

  106, Guttau, Abzweig Brösa (an der S 109)

Legende
 N Naturraum, Landschaft im Umfeld der Station

 P Vorkommen besonderer Pflanzenarten

 T Vorkommen besonderer Tierarten

 Sonstige Informationen

 Sehenswertes / Beobachtungsstand / Aktion

 Restaurant / Café / Gasthof

 Biosphärenreservats-Partner mit Übernachtungsmöglichkeit

 Einkaufsmöglichkeiten, Direktvermarktung, Bank und Post

  Bus (Linie und Haltestelle)

 Bahn (Strecke und Bahnhof )

 Parkmöglichkeiten

  Streckeninformationen  
(Zubringer und Abstecher, Streckenführung und  
-charakteristik, Ausgangs- und Zielpunkt der Zubringer)

Service

Dieses Faltblatt soll Ihnen den Zugang zur Kul-
tur der Heide- und Teichlandschaft erleichtern. 
Deshalb haben wir nachfolgend in Stichworten 
all das notiert, was sich in den Dörfern des Bio-
sphärenreservats erleben lässt. Und all das, was 
Sie als Gast der Heide- und Teichlandschaft 
genauso wenig missen möchten: Gasthöfe für die 
Rast am Mittag oder Abend, Biosphärenreser-
vats-Partner für traumhafte Nächte, Hofläden 
von Bauern und Teichwirten, Möglichkeiten zum 
Einkauf dessen, was man unterwegs so braucht, 
Plätze für Sport, Spiel und Unterhaltung.

„Zubringer“  
zum Seeadlerrundweg

Erlebnisreiche Wege vernetzen das Biosphären-
reservat mit Städten und Dörfern der Um-
gebung. Die hier vorgestellten Wege ins Bio-
sphärenreservat sind landschaftlich besonders 
schön, gut mit dem Rad zu befahren und  
stellen jeweils eine Verbindung interessanter  
Örtlichkeiten mit dem Seeadlerrundweg dar. 
Für den Wanderer oder Radler, der auf dem 
Seeadlerrundweg unterwegs ist, sind sie Anreiz 
und Hilfe für zusätzliche Entdeckungen,  
Abstecher in die weite Oberlausitz.

Übersicht

Der Seeadlerrundweg

Unterwegs auf dem Seeadlerrundweg

„Zubringer“ zum Seeadlerrundweg

Serviceteil
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Der Seeadler (Haliaetus albicilla) ist der größte 
deutsche Greifvogel. Noch vor 20 Jahren fast 
ausgerottet, hat er heute in der Heide- und 
Teichlandschaft wieder sein Brutrevier.

Der Seeadlerrundweg leitet über 13 Stationen 
durch die Lebensräume seltener Tier- und 
Pflanzenarten, die das Revier des Seeadlers 
charakterisieren. Er zeigt auch, was wir unter 
nachhaltiger Nutzung verstehen, führt den  
Besucher zu Aussichtspunkten, Beobachtungs-
plattformen, Natur- und Kulturdenkmalen,  
zu Biosphärenreservats-Partnern, Hofläden, 
Kunsthandwerkern und Heimatmuseen.  
Der Seeadlerrundweg ist vernetzt mit anderen 
touristischen Routen durch die Oberlausitz  
(u. a. Spreeradweg, Radweg Sorbische Impres-
sionen, Froschradweg).

Nur nicht hetzen …

Um unterwegs genug Zeit für Naturbeobach-
tung, Entspannung, Erleben der Sehenswürdig-
keiten am Rande des Weges und den einen 
oder anderen Abstecher zu haben, empfehlen 
wir eine Gliederung der Strecke in drei bis vier 
Etappen. Wenn Sie Abstecher, beispielsweise in 
die schöne Stadt Bautzen, zur Pfefferküchlerei 
nach Weißenberg oder zu den Schrotholzhäu-
sern in Rietschen vorhaben, sind Sie schnell bei 
einem runden Wochenprogramm. 

Und nachts sind unsere Biosphärenreservats-
Partner für Sie da. So dürfen sich Hotels,  
Pensionen, Vermieter von Ferienwohnungen 
und Campingplätzen nennen, die nicht nur 
besonderen Service für Radfahrer bieten,  
sondern in besonderer Weise zur Förderung  
regionaler Wirtschaftskreisläufe, zur Schonung 
der Umwelt und zur Erhaltung unserer Kultur-
landschaft beitragen.

Richtung Kultur

Wenn Sie dem Seeadlerrundweg in entgegen 
gesetzter Richtung (entgegen des Uhrzeiger-
sinns) folgen, weisen Ihnen kleine rote Pfeile 
den Weg. Sie sollen daran erinnern, dass im 
Biosphärenreservat Natur und Mensch zusam-
men gehören. Erleben Sie Kulturlandschaft, die 
Dörfer der Heide- und Teichlandschaft. Sie  
sehen Häuser von Bauern und Herren, Arbei-
tersiedlungen, Kirchen, Friedhöfe, Parks und 
Gärten. Sie erkennen, welche Dörfer sorbisch 
geprägt sind. Manch leerstehendes Bauwerk 
zeugt von Aufblühen und Niedergang von 
Mühlen und kleinen Industriebetrieben, die sich 
an den Flüssen der Heide- und Teichlandschaft 
angesiedelt hatten. All das ist Kulturlandschaft, 
begegnet Ihnen auf dem Seeadlerrundweg.

Richtung Natur 

Folgen Sie den kleinen grünen Pfeilen am 
Wegesrand. Sie führen im Uhrzeigersinn von 
Station zu Station. Die „grüne Richtung“ steht 
für Natur entdecken, Landschaft erleben. Fol-
gen Sie dem Gesang der Heidelerche, tauchen 
Sie ein in die Welt von Fischotter und Eisvogel. 
Lassen Sie sich überraschen.

Kilometermarken

Damit Sie nicht vom rechten Weg abkommen, 
finden Sie sowohl in Richtung Natur als auch 
in Richtung Kultur etwa alle zwei Kilometer 
jeweils rechts am Wegesrand eine „Kilometer-
marke“ mit Richtungspfeil (Richtung Natur 
oder Richtung Kultur). Außerdem erfahren  
Sie hier, zu welchem Orts-
teil welcher Gemeinde Ihr 
jeweiliger Standort  
gehört.

R A D R O U T E

Der Seeadlerrundweg



Bus und Bahn

Die meisten Orte der Heide- und Teichland-
schaft werden von Regionalbuslinien angefahren. 
Liniennummer und Haltestellenbezeichnung 
finden Sie jeweils bei den Informationen zu  
den einzelnen Orten. Nachfolgend finden  
Sie die Regionalbuslinien und Bahnstrecken, 
die Sie bei der Fahrt durch die Heide- und 
Teichlandschaft nutzen können. 

Aktuelle Abfahrtzeiten erhalten 
Sie gratis über das ZVON –  
INFO-Telefon: 0800/98664636

„Zubringer“ zum 
Seeadlerrundweg

Von Niedergurig (Bautzen) 
zum Lucasteich

Zum Seeadlerrundweg: 7,8 km
Station Lucasteich: 7,8 km

Niedergurig (Ortsteil von Malschwitz)
 Ausgangspunkt: Sportplatz Lindenallee

  104, 125, Niedergurig Gasthaus
 Gegenüber Sportplatz Lindenallee
 Spreeradweg nach Bautzen 
 Mühle, Lutherdenkmal (1883), Lubasschanze

 Spiel-, Volleyballplatz, am Sportplatz Lindenallee
 Naturlehrpfad Niedergurig – Malschwitz

 Gute Quelle, Muskauer Str. 43, Tel. 03591/23717
 Spree-Café, Am Sportplatz 1, Tel. 03591/605141

Malschwitz
  Kirche (1716), historischer Ortskern

  Naturlehrpfad Niedergurig – Malschwitz
 Sportlerheim, Kirchgasse 4, Tel.035932/30938
 Bäcker Trittmacher, Fleischer Richter, Einkaufseck

 Kreba Fisch GmbH, Sparkasse
 Radweg „Sorbische Impressionen“ folgen

  Unmittelbar in die Natur. Landschaftlich abwechslungsreich, 
ohne Steigungen, „Teichlandschaft pur“ 

  Zielpunkt: Seeadlerrundweg Station Lucasteich  
(zw. Klix und Brösa)

Von Radibor und  
Großdubrau nach Kauppa

Großdubrau: 6 km
Kauppa: 12,1 km
Zum Seeadlerrundweg: 12,1 km

Radibor
  Ausgangspunkt: Dorfplatz

  129, 190 Radibor Dorfplatz
 Hinter der Haltestelle
 Kreuzkirche (1397) am Friedhof, Pfarrkirche Maria Rosen-

kranzkönigin (1896, sakrales Museum)
 Landwirtschaftliches Museum
 Sorbisches Dorf, Dorfanlage, Dorfplatz
 Kruzifixe, Marienbilder in Vorgärten, an Wegkreuzen

 Grüner Zweig, Am Kohlegraben 2, Tel. 035935/21849
 Bäckerei Jeremias, Fleischerei Wiener

Luttowitz (Ortsteil von Radibor)
 Gaststätte Zum Blumenstübel Luttowitz, Am Bahnhof 2, 

Tel. 035934/67507
 Bis Merka Radweg Sorbische Impressionen, dann Dorfstraße, 

Waldweg in nordöstl. Richtung parallel zu ehem. Bahnstrecke 
bis Großdubrau Bahnhofstraße

  durch Ackerlandschaft, ab Merka durch Wald,  
Radibor-Luttowitz auf S 107 z. T. schneller Verkehr 

  Zwischenziel: Großdubrau, Kreuzung Bahnhofstr. / 
Ernst-Thälmann-Str.

Großdubrau
 Ausgangspunkt: Gemeindeverwaltung / Sächsischer Jäger

  104 Großdubrau Sächsischer Jäger
  Hinter der Gemeindeverwaltung
 Wasserturm (1927)

 Technisches Museum in Margarethenhütte
 Kastanienhof, E.-Thälmann-Str. 5, Tel. 035934/8527

 Sächsischer Jäger, E.-Thälmann-Str. 4, Tel. 035934/4244
 Diverse Lebensmittelläden, Supermärkte

 Apotheke, Sparkasse
 Bäckerei & Café Jeremias, Martin-Hoop-Weg 30,  

Tel. 035934/68111

Crosta (Ortsteil von Großdubrau)
 Badesee „Blaue Adria, Camping, Spiel-, Volleyball-,  

Tisch tennisplätze, Tel. 035934/4632
  Adria Eiscafé, Zur Adria 23, Tel. 035934/4463

Brehmen (Ortsteil von Großdubrau)
 Zum alten Wasserturm, dann Brehmer Weg, in Brehmen 

nach Eisenbahnbrücke auf Wanderweg, nach 600 m ab in 
nordöstl. Richtung auf Grasweg, zuletzt in nördl. Richtung 
bis Kauppa, Zum Gutshof

  Ohne Steigungen, abseits verkehrsreicher Straßen, von  
Brehmen nach Kauppa durch Feld, Wiesen, dann großer 
Wald, an einsamen Teichen vorbei.

  Zielpunkt: Seeadlerrundweg in Kauppa,  
Kreuzung Brunnenstr. / Spreeaue 

Mehr nützliche Informationen

Informationen zum Biosphärenreservat

Besucherinformationszentrum  
HAUS DER TAUSEND TEICHE, 
Warthaer Dorfstraße 29,  
02694 Malschwitz OT Wartha,  
Tel. 035932/36560 
Di–So 9–17 Uhr 

Tourist- Informationen

Touristinformation im Schloss Neschwitz,  
Schlosspark 4, 02699 Neschwitz,  
Tel. 035933/32664

Natur- und Touristinformation Erlichthof,  
Turnerweg 6, 02956 Rietschen,  
Tel. 035772/40235

Touristinformation Niesky,  
Zinzendorfplatz 8, 02906 Niesky,  
Tel. 03588/25580

Touristinformationszentrum Bärwalder See, 
Zur Strandpromenade 1,  
02943 Boxberg/O.L., Tel. 036774/489579

Touristinformation Senftenberg, Markt 1, 
01968 Senftenberg, Tel. 03573/1499010

Bad Muskau Touristik im Alten Schloss,  
Schloßstraße 6, 02953 Bad Muskau,  
Tel. 035771/50492

Tourist-Information Bautzen,  
Hauptmarkt 1, 02625 Bautzen, 
Tel. 03591/42016

Fahrradservice

Zweiradschuppen Daniela Silbe,  
Görlitzer Str. 1, 02906 Niesky,  
Tel. 03588/201313

Zweirad-Steffen,  
Rothenburger Str. 28, 02906 Niesky,  
Tel. 03588/201790

Zweirad-Steffen im Fließhof,  
Senftenberger Str. 1, 02977 Hoyerswerda, 
Tel. 03571/600719

Kutschke Zweirad GbR,  
Ernst-Thälmann-Str. 25, 02694 Großdu-
brau, Tel. 035934/7105

Wilfried Mallmann Zweirad-Center,  
Rothenburger Str. 1, 02956 Rietschen,  
Tel. 035772/40306

Little John Bikes,  
Holzmarkt 29, 02625 Bautzen,  
Tel. 03591/530507

Fahrrad Schneider, Burker Höhe 1,  
02625 Bautzen, Tel. 03591/209133

Regionalbuslinien im Biosphärenreservat

Nr.  Strecke
103 Bautzen – Königswartha – Hoyerswerda
104 Bautzen – Großdubrau – Milkel
105 Uhyst (Spree) – Mücka – Niesky 
106 Bautzen – Kleinsaubernitz – Niesky 
107 Bautzen – Baruth – Weißenberg
125 Uhyst (Spree) – Neudorf – Bautzen
126 Weißenberg – Drehsa – Bautzen 
129 Königswartha – Neschwitz – Bautzen 
141 Weigersdorf – Steinölsa – Niesky
154 Hoyerswerda – Lohsa – Königswartha
155 Hoyerswerda – Uhyst (Spree) – Boxberg
156 Weißkollm – Lohsa – Uhyst
168 Königswartha – Großsärchen – Koblenz – Lohsa
190 Bautzen – Luttowitz – Königswartha
254 Daubitz – Rietschen – Reichwalde
255 Boxberg – Reichwalde – Niesky
256 Uhyst (Spree) – Boxberg – Weißwasser
262 Niesky – Rietschen – Weißwasser

Bahnstrecken im Biosphärenreservat (KBS)

Nr.  Strecke
220 Zittau – Görlitz – Weißwasser – Cottbus
229 Hoyerswerda – Niesky – Horka – Görlitz

Von Station zu Station –  
Entfernungen in km
Station  bis nächste Station Gesamt

Biosphärenreservats- 
zentrum 4,7  0 88,4

Lucasteich 4,7 4,7 4,7 83,7

Roter Lug 6,5 4,7 9,4 79

Wochusteich 8,5 6,5 15,9 72,5

Jetschebaer Weg 4 8,5 24,4 64

Kleine Spree Kolbitz 6,7 4 28,4 60

Driewitzer Heide 4,8 6,7 35,1 53,3

Raudener Kranich- 
wiese 5,2 4,8 39,9 48,5

Spreebrücke Uhyst 11,3 5,2 45,1 43,3

Sumperteich 7,8 11,3 56,4 32

Krebaer Schöpsaue 6,9 7,8 64,2 24,2

Tauerwiesenteich 9,5 6,9 71,1 17,3

Weigersdorfer Höhe 7,8 9,5 80,6 7,8

Biosphären- 
reservatszentrum  7,8 88,4 0

Die Rad- und Wanderkarte

Wander- und Radwanderkarte Oberlausitzer 
Heide- und Teichlandschaft Blatt 4,  
Sachsen Kartographie GmbH Dresden, 
2008

Von Neschwitz nach Lippitsch
Lippitsch: 10 km
Zum Seeadlerrundweg: 10,6 km

Neschwitz
  Ausgangspunkt: Schloss / Vogelschutzwarte, Tourist-Info

  103, 129, 198 Neschwitz Schule
  Marktplatz, Kamenzer Straße
 Schloss, Jagdpavillon (1723), Park, Vogelschutzwarte  

Tel. 035933/31115
 Kirche (17. Jh.) und Pfarrhof, Friedhof, Mausoleum

 Neschwitzer Hof, Marktplatz 3, Tel. 035933/391260
 Dorfschänke, Hauptstr. 6, Tel. 035933/30327

 Bäcker, Fleischer, Getränkeladen, Apotheke
  Froschradweg über Neschwitz-Neudorf bis Lippitsch
  ohne Steigungen und verkehrsreiche Straßen, zwischen  

Neschwitz und Oppitz durch großen Wald
  Zielpunkt: Seeadlerrundweg am Ortsausgang Lippitsch 

Richtung Wessel 

Von Königswartha  
nach Weißig

Weißig: 6,3 km
Zum Seeadlerrundweg: 6,6 km

Königswartha
 Ausgangspunkt: Schloss Königswartha

  103, 129, 198, 154, 168, 190 Königswartha Kirchplatz
  Gutsstraße, Winzeweg
 Schloss (um 1780) mit Park, Kirche (1690)

 Heimatstube, Gutsstraße 4c, Tel. 035931/21132
 Entenschenke, Entenschenkerstr. 15, Tel. 035931/20227

 Heidehof, Hermsdorfer Str. 32, Tel. 035931/22022
 Teichwirtschaft mit Direktvermarktung von Fisch:  

Teichwirt Greim, Am Fischerhaus 6, Tel. 035931/20474
 Ökologische Teichwirtschaft mit Direktvermarktung  

von Fisch: Fischereihof Uwe Ringpfeil, Ortsteil Wartha, 
Mühlenweg 3, Tel. 035726/54290

 Diverse Lebensmittelläden
 Apotheke, Sparkasse, Volksbank, Postagentur

 Winzestr., Grüner Weg, Neudorfer Str. (S 101) queren,  
auf Weg dann Straße Richt. Nord, rechts ab (Radweg 
Hermsdorf Steinitz), an Schild Forst Eichberg ab nach  
Eichberg, Weißig Fledermausschloss

  landschaftlich abwechslungsreich, abseits befahrener  
Straßen, leichte längere Steigung am Eichberg

  Zielpunkt: Seeadlerrundweg in Weißig, Fledermausschloss 

Von Hoyerswerda nach  
Friedersdorf

Friedersdorf: 13,2 km
Zum Seeadlerrundweg: 13,2 km
Über Knappenrode: 16,1 km

Hoyerswerda
 Zuse-Computer-Museum, Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1–3, 

Tel. 03571/2096080 
 Ausgangspunkt: DB-Haltepunkt Hoyerswerda-Neustadt

  Stadtbus Linie 3 Haltepunkt Hoyerswerda-Neustadt
 KBS 229, Haltepunkt Hoyerswerda-Neustadt
  Am Haltepunkt Hoyerswerda-Neustadt

  Altstadt Hoyerswerda (Froschradweg) 2,5 km
 Umweg über Knappenrode

Zeißig (Ortsteil von Hoyerswerda)
  Kulturelles Zentrum Zeißighof Dorfaue 31,  

Tel. 03571/913751
 Dörfliche Siedlungsstruktur in der Dorfaue

  Westphalenhof, Dorfaue 43, Tel. 03571/913944
 Grüner Kranz, Bautzener Str. 22, Tel. 03571/972988

 2 Bäcker, Fleischer

Maukendorf (Ortsteil von Wittichenau)
 Gasthof Kühnel, Schule 1, Tel. 035726/51800

Knappenrode (Ortsteil von Hoyerswerda)
 Lausitzer Bergbaumuseum, Tel. 03571/604267

 Draisinenstrecke (Bergbaumuseum),
 Fleischer Retschke, MiniCenter Krupper

Koblenz (Ortsteil von Lohsa)
 Denkmalgeschützte Holzscheunen, Fachwerkhaus 

 Knappensee (Bademöglichkeit)
 Ferienpark, Camping, Boots-, Tretauto-, Fahrradverleih

 Landhotel & Gasthaus Haink, Strandweg 1, Tel. 035726/50204
  Kieschniks Gaststube, Hauptstr. 20, Tel. 035726/55546

Mortka (Ortsteil von Lohsa)
 Jakubzburg Mortka, Koblenzer Str. 19 a,  

Tel. 035724/569216
 Jakubzburg Mortka, Koblenzer Str. 19 a,  

Tel. 035724/569216
 Kuhstall, Alter Postweg 2, Tel. 035724/50595

  Knappenseetour bis Knappensee, dann Niederl. Bergbautour 
  ohne Steigungen und verkehrsreiche Straßen,  

Wassersportmöglichkeiten am Knappen- und Silbersee 
  Zielpunkt: Seeadlerrundweg in Womiatke /  

Neufriedersdorf, Abzweig Lohsa / Friedersdorf 

Vom Boxberger Strand  
zum Seeadlerrundweg

Zum Seeadlerrundweg: 5,4 km

Boxberg / O.L.
  Ausgangspunkt: Bärwalder See (Strand Boxberg) 

  255, 256, Boxberg am Schöps (1,1 km zum Strand)
  Bärwalder See (Strand Boxberg)

  Sprey (Schrotholzkirche) über Spreeradweg 5 km
 Nochten (Findlingspark) über Wolfsradweg 5 km

 Kraftwerk Boxberg
 Aktion: Strand Bärwalder See, Wassersportmöglichkeiten
 Amphitheater „Ohr“ am Bärwalder See

 Lindenhof, Alte Bautzener Str. 22, Tel. 035774/32117
 Zum Findling, Alte Bautzener Str. 68a, Tel. 035774/30224
  Imbiss am See, Strand Boxberg

 Teichwirtschaft mit Direktvermarktung von Fisch: Teichgut 
Peitz, Binnenfischerei 1a, Tel. 035774/32167

  Mehrere Bäcker und Fleischer, Getränkeshop, Lidl
 Fischräucherei, Postagentur, Apotheke, Sparkasse
  Rundweg Bärwalder See in östlicher Richtung (Klitten)
  bequem zu fahrende Strecke entlang des Bärwalder Sees  

und durch Kiefernwald, leichte Steigungen
  Zielpunkt: Seeadlerrundweg an Kreuzung mit  

Dürrbacher Weg

Von Rietschen nach Kreba
Zum Seeadlerrundweg: 6,8 km
Kreba-Neudorf: 6,8 km

Rietschen
  Ausgangspunkt: Bahnhof Rietschen 

  254, 262 Rietschen Bahnhof
  KBS 220, Bahnhof Rietschen
  Am Bahnhof
 Erlichthofsiedlung, Turnerweg 6, Tel. 035772/41360

 Kirche (1916, Jugendstil)
  Kino Rothenburger Str. 2, Tel. 035772/40333

 Scheunencafé Erlichthof Rietschen, Am Erlichthof 3, 
Tel. 035772/44588

 Bergklause, Görlitzer Str. 34, Tel. 035772/40315
 Zu den Birken, Görlitzer Str. 36a, Tel. 035772/40574

 Bäcker und Naturladen im Erlichthof
 Bäcker, Fleischer, REWE, Postagentur im Ort

Tschernske (Ortsteil von Kreba-Neudorf ) 
 Dreiseithöfe, typisches Rohziegelmauerwerk

  durch Rietschen Richtung Boxberg,  
Wanderwegemarkierung „Grüner Strich“ bis  
Kreba Wasserturm

  ohne Steigung weitgehend ohne befahrene Straßen,  
schlechter Weg im Wald Niederprauske-Tschernske

  Zielpunkt: Seeadlerrundweg in Kreba am Wasserturm 

Von Niesky zum  
Seeadler rundweg  
in Mücka

Zum Seeadlerrundweg: 12,5 km

Niesky
  Ausgangspunkt: Bahnhof Niesky 

  105, 106, 141 Busbahnhof Niesky
  KBS 229 Bahnhof Niesky
  Am Bahnhof
 Museum Niesky, Zinzendorfplatz 8, Tel. 03588/25600

 Holzhaussiedlung, Wartturm (1835)
 2 Kirchen, Pfarramt
  Erlebnisbad mit Tennis-, Basketball-, Volleyballplatz

 Diverse Gaststätten im Stadtzentrum
 Diverse Lebensmittelläden, Weinhandlung Radisch

 Apotheken, Reformhaus, Sparkasse, Volksbank

Petershain (Ortsteil von Quitzdorf am See)
 Rittergut mit altem Schloss (1578), neuem Schloss  

(1905, Jugendstil) und Park
 Kirche (13./14. Jh.), Pestaltar (Gedenkstein, 1632)

 Teichwirtschaft mit Direktvermarktung von Fisch:  
Teichwirt Kittner, Dorfstr. 27, Tel. 035893/6416

  Bahnhofstr., Zinzendorfplatz, Post-, Plitt-, Raschkestr., 
Camping Seer Tonschacht (Markierung „Grüner Strich“), 
Moholz, Petershain bis Koseler Weg, ab in südw. Richtung, 
Mücka (Markierung „Gelber Strich“)

  Abwechslungsreich, weitgehend ohne verkehrsreiche  
Straßen, längere leichte Steigung Moholz-Petershain

  Zielpunkt: Seeadlerrundweg in Mücka Ortsausgang  
Richtung Kreba-Neudorf 

Von Kollm (Talsperre 
Quizdorf ) nach Oelsa

Zum Seeadlerrundweg: 7,3 km
Oelsa: 7,3 km

Kollm (Ortsteil von Quitzdorf am See)
  Ausgangspunkt: Kollm Gemeindeverwaltung 

   141 Kollm Gemeindeverwaltung
  An der Gemeindeverwaltung

  Talsperre Quitzdorf über Froschradweg 0,8 km
 Neues Schloss (1911) mit Parkanlage

 Kirche (14. Jh.), Pfarrhaus (1662)
  Stausee Quitzdorf mit Badestrand, Camping,  

Sport- und Spielplatz, Bootsverleih, Minigolf
 Wassersportschule Oberlausitz mit Segelzentrum,  

Hafen, Segelkurse, Bootsverleih
 Kanu- & NaTour-Camp Kollm Nord, Camping,  

Kanutouren, -verleih, -schule
 Nordic-Walking-Park

 Landhotel zum Heideberg, Ringstr. 8, Tel. 03588/222370
 Mini-Shop mit Bäckerei, Kiosk (am Campingplatz)

Steinölsa (Ortsteil von Quitzdorf am See)
 Crazy Horse Ranch, Kollmer Str. 24, Tel. 035893/6138 
 Zur Hohen Dubrau, Kollmer Str. 4, Tel. 035893/6441

  ab Kriegsgräberstätte Markierung grüner Strich dann Rad-
route 11 Waldhof, Steinölsa, weiter Route 11 nach Nord 
durch Wald bis Kreuzung, ab in westl. Richt. Route 10 Oelsa

  schöne Strecke abseits befahrener Straßen, durch  
große Waldgebiete, leichte Steigung Kollm-Waldhof

  Zielpunkt: Seeadlerrundweg in Oelsa Am Park

Von Weißenberg nach  
Dubrauke

Zum Seeadlerrundweg: 9,1 km
Dubrauke: 9,1 km

Weißenberg
  Ausgangspunkt: Weißenberg Markt, August-Bebel-Platz

  107, 126, 145 Weißenberg Markt
 Markt

  Mühlen am Löbauer Wasser, NSG Gröditzer Skala
 techn. Musem Alte Pfefferküchlerei,  

A.-Bebel-Platz 3 (Markt), Tel. 035876/40429
 barockes Rathaus, Barockkirche

 Jägerheim, A.-Bebel-Pl. 10, Tel. 035876/42811
 Gaststätte und Hotel am Bahnhof, Bahnhofstr. 16,  

Tel. 035876/42242
 Penny-Markt, Drogerie, Bäckerei Bedrich,  

Getränkehandel Lieske, Sparkasse, Volksbank 

Gröditz (Ortsteil von Weißenberg)
 Barockschloss, Park, sorb. Wallanlage (um 800)

 Kirche (1902)
 Gröditzer Skala, Felsental und Naturschutzgebiet am  

Löbauer Wasser

Baruth (Ortsteil von Malschwitz)
 Kirche (1819) mit Pfarramt

 Basaltwerk – techn. Denkmal (Anmeldung erforderlich), 
Dubrauker Str. 20, Tel. 035932/31112

  Geopfad „Baruths heiße Vergangenheit“
 Sportlerheim, An der Fasanerie 1, Tel. 035932/31500

  Radweg Sorbische Impressionen
  abseits verkehrsreicher Straßen, Feldflur mit schöner  

Aussicht, leichte Steigungen Weißenberg-Cortnitz
  Zielpunkt: Seeadlerrundweg in Dubrauke,  

Weigersdorfer Straße


